
Marika Hackman - Big Sigh
(35:43,  CD,  LP,  Digital;
Chrysalis/Cargo,  12.01.2024)
Dass ihr Song ‚Hanging‘ bei ihr
selbst erst so richtig zündete,
als  sie  diesen  in  einer
Kneipentoilette  auf  dem  Handy
anhörte,  sagt  so  Einiges  aus
über  „Big  Sigh“,  dem  vierten
Album von Marika Hackman. Lange
hat  es  gedauert,  ehe  sie  den
„Any  Human  Friend“-  und
„Covers“-Nachfolger
verwirklichen konnte. Ein schmerzhafter Prozess, der sich auch
im Titel des Albums widerspiegelt. Die Fertigstellung von „Big
Sigh“ glich einem Befreiungsschlag, was man auch den Songs
anhört. Die daher eigentlich kein Indiz dafür liefern, warum
die Engländerin so lange damit haderte.

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von YouTube. Um auf
den  eigentlichen  Inhalt  zuzugreifen,  klicken  Sie  auf  die
Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an
Drittanbieter weitergegeben werden.

Mehr Informationen

Inhalt  entsperren  Erforderlichen  Service  akzeptieren  und
Inhalte entsperren
Opulent  und  geschmeidig  kommt  gleich  der  Opener,  das
instrumentale und mit einem wahrhaften Himmel voller Geigen
ausstaffierte ‚The Ground‘. Die Gitarren indes, die in Tracks
wie ‚No Caffeine‘ und ‚Big Sigh‘ federführend sind, kommen
rockig bis postrockig. Womit „Big Sigh“ also eine grazile
Gratwanderung  zwischen  Art  Pop  und  Art  Rock  vollführt.
Besagtes ‚Hanging‘ steigert sich hinein in ein Crescendo aus
ambitionierter  Vokalakrobatik  und  fast  schon  alternativ
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rockenden Gitarren.

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von YouTube. Um auf
den  eigentlichen  Inhalt  zuzugreifen,  klicken  Sie  auf  die
Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an
Drittanbieter weitergegeben werden.

Mehr Informationen

Inhalt  entsperren  Erforderlichen  Service  akzeptieren  und
Inhalte entsperren
‚The Lonely House‘ wirkt tatsächlich verlassen und todtraurig,
‚Vitamins‘  dräut  verhuscht  und  kaum  wahrnehmbar,  während
‚Slime‘ dann doch so etwas wie Optimismus ausstrahlt.  Und das
ist es, was letztendlich zählt.
Bewertung: 11/15 Punkten

Surftipps zu Marika Hackman:
Homepage
Facebook
Twitter/X
YouTube
Instagram
Soundcloud
bandcamp
Spotify
Deezer
last.fm
Wikipedia
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